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Lawinenlagebericht
des Lawinenwarndienstes Tirol
Dienstag, den 17.02.2009, um 07:30 Uhr

HEIKLE LAWINENSITUATION: MIT NEUSCHNEE UND WIND ANSTIEG DER
LAWINENGEFAHR IM TAGESVERLAUF!

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinensituation in Tirol ist heikel, die Gefahr verbreitet erheblich. In den neuschneereichen Gebieten entlang
der Nordalpen kann die Gefahr am Nachmittag auch die Stufe 'groß' erreichen.
Gefahrenstellen befinden sich in steilen Hängen aller Expositionen, hauptsächlich oberhalb von etwa 1800m. Eine
Lawinenauslösung ist schon bei geringer Zusatzbelastung möglich, wobei sich die Situation im Laufe des Tages noch
zuspitzt! Skitouren und Variantenfahrten abseits der gesicherten Pisten erfordern Erfahrung, die Tourenmöglichkeiten
sind eingeschränkt.
Im Tagesverlauf steigt zudem die Gefahr durch Selbstauslösungen von Lawinen an. Diese können dann auch
exponierte Verkehrswege und Hüttenzustiege gefährden!

SCHNEEDECKENAUFBAU

In der vergangenen Nacht hat es verbreitet zu schneien begonnen, der Hauptschwung an Niederschlag sollte aber
erst heute untertags eintreffen.
Innerhalb der Altschneedecke findet man derzeit verbreitet störanfällige Schichten, die als mögliche
Lawinengleitfläche in Frage kommen: schattseitig ist das oft Oberflächenreif, sonnseitig aufbauend umgewandelte,
lockere Schneekristalle unterhalb einer Schmelzharschkruste.
Neuschnee und starker Wind aus nordwestlichen Richtungen sorgt heute dafür, dass im Tagesverlauf immer
wieder neue Triebschneeumlagerungen stattfinden. Frische und ältere Triebschneeansammlungen sind mit der
Altschneedecke meist noch ungenügend verbunden. Auf Grund der Schwachschichten innerhalb der Altschneedecke
ist die Auslösebereitschaft von Lawinen recht hoch.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Von Norden quert heute ein ausgeprägtes Tief. Dahinter folgt ein Zwischenhoch nach. Die nördliche
Höhenströmung bleibt aber bis zum Samstag aufrecht und sorgt weiterhin für kalte, zeitweise auch feuchte
Luftmassen, die aber in den nächsten Tagen kaum mehr Schnee bringen.
Bergwetter heute: Ungünstige Verhältnisse. Schlechte Sicht durch Nebel, dazu scheit es kräftig, am meisten in den
Nordalpen. Der aktuelle Lawinenlagebericht sollte bei diesen Verhältnissen unbedingt beachtet werden. Zwischen
Ortler und Dolomiten länger trocken und zeitweise Auflockerungen. Starker Nordwestwind. Temperatur in 2000m:
Tagsüber um -8 Grad, kommende Nacht bis -18 Grad fallend. Temperatur in 3000m: -13 bis -17 Grad, nachts deutlich
unter -20 Grad fallend.

TENDENZ

Unverändert kritische Tourenverhältnisse mit verbreitet erheblicher Lawinengefahr.
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